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SENIOREN UND 
SENIORINNEN EINBINDEN 
UND BETEILIGEN.

WAS UNS WICHTIG IST

Der hohe und stetig wachsende 
Anteil älterer Bürger*innen in Em-
merich bietet die Chance vorhan-
dene Potenziale und Erfahrungen 
zu nutzen und die Bevölkerungs-
gruppe der Senioreninnen und Se-
nioren aktiv am Geschehen in der 
Stadt zu beteiligen. 

Wir sehen eine zukunftsfähige Seni-
orenpolitik grundsätzlich als Quer-
schnittsaufgabe, die sich nicht nur 
auf die Sozial- und Gesundheits-
politik beschränken darf. Die Se-
niorenvertretung der Stadt Emme-
rich am Rhein gibt den Senioren in 

unserer Stadt eine Stimme und tritt 
für die Belange und Interessen von 
Seniorinnen und Senioren ein. 

Wir sind davon überzeugt, dass 
auch in Emmerich Barrierefreiheit 
im öffentlichen Raum noch deutlich 
verbessert und rollstuhl- und rolla-
torengerechte Straßenpflasterung 
überall erreicht werden muss.

Das Ziel unserer Politik ist es, dass 
Seniorinnen und Senioren in unse-
rer Stadt ein aktives und selbstbe-
stimmtes Leben in Würde führen 
können.
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Deshalb werden wir
■	� gemeinsam mit den Wohlfahrts-

verbänden und der Seniorenver-
tretung die bestehende Ange-
botsstruktur für Seniorinnen und 
Senioren in Emmerich überprü-
fen, um die Eigeninitiative und 
die selbstbestimmte Lebensfüh-
rung von Seniorinnen und Seni-
oren zu stärken, zu erhalten und 
auszubauen.

■	� die Teilhabe der Seniorinnen 
und Senioren am öffentlichen 
Leben erleichtern

■	� die Arbeit der Seniorenvertre-
tung unterstützen und 

■	� uns für ein barrierefreies Emme-
rich stark machen.


